
AUTONOME PROVINZ BOZEN - SÜDTIROL PROVINCIA AUTONOMA DI BOLZANO - ALTO ADIGE
Abteilung 26 - Brand- und Zivilschutz

Amt 26.4 - Hydrographisches Amt 
Lawinenwarndienst

Ripartizione 26 - Protezione antincendi e civile
Ufficio 26.4 - Ufficio idrografico
Servizio prevenzione valanghe

LAWINENLAGEBERICHT Nr. 64 vom Freitag 26. April 2013
 Ausgabezeitpunkt 16.00 Uhr - Gültigkeit 72h

IM TAGESVERLAUF ANSTIEG DER GEFAHR 

Regelmäßige Ausgabe jeden Mo, Mi und Fr um 16:00 sowie bei verbreitet und anhaltenden besonders kritischen Situationen 
oder bei signifikantem und nicht vorhergesehenem Anstieg der Lawinengefahr.

Tel-abruf u. Self Fax: 0471-270555    0471-271177   E mail lawine@provinz.bz.it   Web: www.provinz.bz.it/lawinen

Situation in der Früh Entwicklung im Tagesverlauf

LAWINENGEFAHR
Gefahrenstufe 2 mässig im Großteil des Landes. Die Hauptgefahrenstellen sind die Triebschneeansammlungen oberhalb von ca. 
2800 m an Steilhängen der Expositionen NW-N-NE. Eine Auslösung ist allgemein bei großer  Zusatzbelastung möglich. 
Gefahrenstufe 1 gering in den Nonsberger Alpen und in den Sarntaler Alpen. Gefahrenstellen treten nur vereinzelt im Altschnee auf 
und nehmen mit der Höhe zu. 
Mit der tageszeitlichen Erwärmung steigt die Gefahr von Nassschneelawinen an allen Expositionen unterhalb von etwa 3000 m.  

ALLGEMEINE SITUATION
Die Schneedecke ist unterhalb von ca. 3000 m Meereshöhe bis zum Boden durchfeuchtet oder nass. Trockene Schneebretter gibt es 
noch im Hochgebirge an steilen Nord- oder Schattenhängen. Mit der Sonneneinstrahlung und den milden Temperaturen verliert die 
gesamte Schneedecke schnell an Festigkeit. In mittleren Lagen schreitet die Ausaperung schnell voran. Nach einer klaren Nacht 
herrschen allgemein günstige Verhältnisse mit einem tageszeitlichen Anstieg der Lawinengefahr von Nassschneelawinen.

  
TENDENZ
Wetter: Heute Nachmittag bleibt es wechselnd bewölkt mit ersten, lokalen Regenschauern. Morgen überwiegen die Wolken und im 
Tagesverlauf breitet sich Schneefall aus. Es kühlt ab, in 2000 m Höchstwerte von 4°. Am Sonntag wechseln Wolken mit sonnigen 
Abschnitten und nur mehr einzelnen Schneeschauern, bevor am Montag die nächste Störung Schnee und Regen bringt.
Lawinengefahr: In den nächsten Tagen steigt die Lawinengefahr allgemein an. Mit den erwarteten Niederschlägen wir die 
Schneedecke weiter belastet und geschwächt. Oberhalb von ca. 2300 m (Schneefallgrenze) ist wieder mit trockenen Lawinen zu 
rechnen, besonders im Hochgebirge in den typischen Windschattenhängen. Unterhalb der Schneefallgrenze ist weiterhin auch mit 
spontanen Nass- und Gleitschneelawinen zu rechnen. 
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